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Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitäts-Syndrom

Individuelle Therapie mit Psychostimulanzien

Die Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit Aufmerksamkeitsdefizit-

Hyperaktivitäts-Syndrom (ADHS) umfasst, neben einer entsprechenden 

psychologischen Betreuung, auch eine pharmakologische Langzeittherapie 

mit einem Psychostimulans. Bei dieser Indikation hat sich Methylphenidat 

als besonders effektiv erwiesen. Neuere bildgebende Verfahren geben Auf-

schluss über seine biologische Wirkung. Die Vielfalt der Darreichungsformen, 

insbesondere mit verschiedenen Retardformen, ermöglicht eine individuelle 

Therapie. Anforderungen und Möglichkeiten der ADHS-Therapie wurden beim 

4. Internationalen Medice-Symposium diskutiert.
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Schizophrenie

Blonanserin bessert auch die Negativsymptome

In einer 6-wöchigen Doppelblindstudie erhielten Patienten mit einer aku-

ten Schizophrenie randomisiert Blonanserin (2,5 mg/Tag, 5 mg/Tag oder 

10 mg/Tag), Haloperidol (10 mg/Tag) oder Plazebo. Nach 6 Wochen waren 

alle aktiven Behandlungen Plazebo signifikant überlegen, wobei sich insbe-

sondere die Positivsymptomatik besserte. Blonanserin (5 und 10 mg/Tag) war 

auch gegen die Negativsymptome besser  wirksam als Plazebo, Haloperidol 

dagegen nicht. Unter Blonanserin gab es keine Hinweise für eine klinisch 

signifikante  Gewichtszunahme oder für eine relevante  Veränderung von 

Labor werten. Extrapyramidal-motorische Symptome traten unter der neuen 

Subs tanz seltener  auf als unter Haloperidol. 


